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!!! Achtung: Aus technischen Gründen ist der
Einsendeschluss der 1. des Vormonats !!!

e-mail: januschko@t-online.de

Termine:
-Bundestreffen in Pas-
sau,
25.-27. Juli 2003
-Sommerlager für
Familien der Böhmer-
waldjugend,
3.–10. August 2003
-BWJ-Lehrgang in
Nürtingen mit Neu-
wahlen,
22./23. Nov. 2003
-BWJ-Kinderspiele,
10./11. Juli 2004

Familienfreizeit der Böhmerwaldjugend

Da wir von den Böhmerwäldlern aus der Schweiz eine
überraschende Finanzspritze zu unserer
Familienfreizeit erhalten haben, ist es nun möglich, die
Teilnehmerbeiträge zu senken.
Die neuen Preise sind:
- Für Erwachsene Euro 150,00
- Für Jugendliche ab 8. Lebensjahr Euro 135,00
- Für Kinder 6. – 8. Lebensjahr Euro 95,00
- Für Kinder 3. bis 6. Lebensjahr Euro 60,00
- Für Kinder bis 3. Lebensjahr frei
Nähere Informationen stehen auf Seite 4!

Ich hoffe, wir sehen uns!
                                                                                 Sabine

Heidelberg und Ofters-
heim

Das Frühjahr hatte be-
gonnen und für die bei-
den Jugendgruppen eini-
ges an Aktivitäten und
Auftritten mit sich ge-
bracht. So fand am
06.04.03 im Weingut
Adam-Müller in Leimen

der Tag der offenen Tür
statt, der unter dem
Motto „Rhythm meets
Wein“ stand und bei dem
die Jugend aus Eppel-
heim mit einigen Volks-
tänzen beim Rahmen-
programm mitwirkte.

Am Sonntag, den
04.05.03 fand der Som-
mertagsumzug in Eppel-
heim statt – auch hier
wirkte die BWJ Eppel-
heim wie jedes Jahr  mit;
diesmal als Fußgruppe,
unterstützt von den Mit-
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Kinder der Böhmerwaldjugend bei einer Erholungspause
beim Böhmischen Dorffest am Sudetendeutschen Tag

2003

gliedern der Krabbel-
gruppe.
Bei der BWJ Oftersheim
standen zunächst die
Vorbereitungen für die
Ostermärkte auf dem
Programm. Wie in jedem
Jahr haben wir Friedl
Vobis bei ihren Osterak-
tivitäten tatkräftig unter-
stützt u.a. bei der Oster-
ausstellung in Ofters-
heim, bei der wir einen
Bastelstand für Kinder
betreuten.
Am 30.04.2003 stand
in Oftersheim die Mai-
baumaufstellung an, die
wiederum von beiden
Gruppen gemeinsam mit
einigen Volkstänzen um-
rahmt wurde.
Am 01.05.2003 starte-
te die BWJ Oftersheim
dann zu ihrer Gruppen-
fahrt, die in diesem Jahr
einmal mehr in den Böh-
merwald führte. Für vier
Tage hatte man Quartier
bezogen im Adolf-Webin-
ger-Haus in Lackenhäu-
ser. Von dort aus ging es
zu Ausflügen z. B. zum
Dreisessel, über Winter-
berg und Bergreichen-
stein bis nach Prachatitz,
Oberplan, zu einer Wan-

derung im Widratal, zum
Freilichtmuseum Fins-
terau, zur Sommerrodel-
bahn nach Grafenau und
zum Abschlußssabend in
den Keller des Stifts Ai-
gen-Schlägl. Auf der
Rückfahrt machte die
Gruppe noch Station in
der Patenstadt der Böh-
merwäldler, in Passau,
wo man eine Schifffahrt
zum Dreiflüsse-Eck
machte; ein Besuch im
Dom durfte natürlich
auch nicht fehlen und
nach einem gemeinsa-
men Mittagessen im
Ratskeller am Rathaus-
platz trat man die Heim-
reise an.

Die Böhmerwaldjugend-
gruppen aus Oftersheim
und Eppelheim gratulie-
ren auf diesem Wege
nochmals ganz herzlich
zur Hochzeit ihrer beiden
Gruppenmitglieder Kath-
rin (geb. Watzl) und
Bernd Luksch. Die beiden
haben sich am 26.04.
2003 in Oftersheim das
Ja-Wort gegeben. Beide
Gruppen waren eingela-
den und haben im Trau-
gottesdienst gesungen.

Wir wünschen Kathrin
und Bernd alles Gute für
den gemeinsamen Le-
bensweg.

               Karola Gronert

Diesen Glückwünschen
schließt sich auch die Re-
daktion an!

Erklärung der Sudeten-
deutschen Jugend am
Sudetendeutschen Tag
2003 in Augsburg

Wir stehen an der
Schwelle einer bedeuten-
den Entwicklung. Die Eu-
ropäische Gemeinschaft
wie wir sie kennen wird
größer. Künftig wird die
Mitte Europas auch tat-
sächlich wieder in der
Mitte liegen. In Referen-
den an diesem und am
nächsten Wochenende
entscheidet die polni-
sche und tschechische
Bevölkerung über ihre
Zukunft in der Europäi-
schen Union. Die Sude-
tendeutsche Jugend
hofft auf eine breite Zu-
stimmung und freut sich

für die tschechische Ju-
gend.

Auch wir wollen an einem
freien und vereinten Eu-
ropa der Volksgruppen
mitarbeiten. Eine wichti-
ge Rolle soll für uns un-
sere deutsch-tschechi-
sche Jugendbildungs-
und Begegnungsstätte
im Südflügel des Schlos-
ses von Richard Couden-
hove-Kalergi in Rons-
perg/Pobezovice dabei
übernehmen. Ab 2004
wollen wir in diesem für
den europäischen Ge-
danken so wichtigen Ort
deutsche und tschechi-
sche Gruppen, Schulklas-

sen und andere Organi-
sationen zusammenbrin-
gen, um weiter am ge-
meinsamen Haus Euro-
pa zu bauen. Wir bitten
Sie, uns dabei zu unter-
stützen, ideell und mate-
riell. In der Halle 7 im
Böhmischen Dorffest
können Sie an einer Tom-
bola zu Gunsten unseres
Projektes teilnehmen
und symbolische Bau-
steine erwerben. Mein
besonderer Dank gilt
hier denjenigen die durch
ihre Unterstützung
überhaupt die Realisie-
rung ermöglicht haben:
dem Freistaat Bayern,
dem Förderverein

Schloss Ronsperg und
der Sudetendeutschen
Stiftung.

Die Aufgaben in der Zu-
kunft werden sicher
nicht leicht, aber vertrau-
en wir auf die Jugend
beider Völker, dass sie
einen Weg finden wird,
damit wieder zusam-
menwachsen kann was
zusammengehört: Sude-
tendeutsche und Tsche-
chen im Herzen Europas.
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